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von  Jugendlichen  nach  einer  Lehrver-













dies  im  Verlauf  von  drei  Jahren  und 





neue Ausbildung  einsteigen.  Für  diese 
Jugendlichen  ist  der  Wiedereinstieg 









der  Lehrvertragsauflösung  eine  unge-
wisse Situation. Während vielen der Wie-
dereinstieg  in eine Ausbildung gelingt, 
hat  ein  Viertel  der  Jugendlichen  auch 
drei  Jahre  nach  der  Lehrvertragsauflö-
sung noch keine neue Ausbildung begon-







bundenen  sozialen  Risiken  sind hoch. 
Besonders gefährdet, längerfristig keinen 





•   die  schon  vorher  eine  Lehrvertrags-
auflösung oder einen Schulabbruch 
erlebt haben oder













betroffenen  Jugendlichen  also  unter-
schiedliche  Konsequenzen  haben.  Die 
wichtigste Erkenntnis ist, dass eine Lehr-









zurückliegt,  desto  geringer  die  Chance 
auf  einen Wiedereinstieg.  Im  Idealfall 
werden Lehrverträge deshalb erst dann 
aufgelöst, wenn die Jugendlichen bereits 
neue  Pläne,  bestenfalls  bereits  einen 
neuen  Ausbildungsplatz  haben.  Ange-
sprochen sind damit – nebst den Unter-
stützungsmassnahmen nach  der  Lehr-









einem  Berufsabschluss  optimal  unter-
stützt werden.  —
Schmid, E., Kritisches Lebensereignis «Lehrver-
tragsauflösung» – Eine Längsschnittuntersu-
chung zum Wiedereinstieg und zum subjektiven 
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Lehrabbruch (I)
 Gelegenheit zur Neuorientierung
Die Auflösung des Lehrvertrags unterbricht die direkte Linie von der Schule über die berufliche 
Grundbildung in das Erwerbsleben. Eine Lehrvertragsauflösung wird schnell mit Scheitern 
gleichgesetzt, doch für die Jugendlichen hat sie ganz unterschiedliche Konsequenzen. 
Von Evi Schmid. Sie ist Assistentin am Lehrstuhl für Berufsbildung der Universität Zürich.
Die Chance auf den  
Wiedereinstieg nimmt 
rasch ab.
